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Telefonverzeichnis des Amtes Stargarder Land

Stadtverwaltung Burg Stargard • Mühlenstraße 30 • 17094 Burg Stargard
Verwaltung für das Amt Stargarder Land mit den Mitgliedsgemeinden:
Burg Stargard, Cölpin, Groß Nemerow, Holldorf, Lindetal und Pragsdorf

Telefonzentrale 039603 2530
Fax-Nr. 039603 25342
E-Mail: amt@stargarder-land.de

Fachbereich Ansprechpartner Telefon E-Mail-Adresse
Büro des Bürgermeisters
Bürgermeister/Leiter Verwaltung Herr Tilo Lorenz 039603 25310 buergermeister@burg-stargard.de
Sekretariat/Schulangelegenheiten Frau Janett Segeth 039603 25310 j.segeth@stargarder-land.de
Sekretariat/Schulangelegenheiten Frau Anne Miksch 039603 25318 a.miksch@stargarder-land.de
Fördermittel/Vergaben/Friedhofsverwaltung Frau Monique Diekow 039603 25339 m.diekow@stargarder-land.de

Hauptamt
Leiterin Hauptamt Frau Marion Franke 039603 25311 m.franke@stargarder-land.de
Personal/EDV Frau Sylvia Voß 039603 25312 s.voss@stargarder-land.de
Standesamt Herr Christian Walter 039603 25313 c.walter@stargarder-land.de
Wohngeld/Standesamt/Vereine Frau Anja Dielenberg 039603 25314 a.dielenberg@stargarder-land.de
Einwohnermeldeamt/Fundbüro Frau Margrit Vollendorf 039603 25315 m.vollendorf@stargarder-land.de
Einwohnermeldeamt/Kindertagesstätten Frau Veronika Strohrmann 039603 25316 v.strohrmann@stargarder-land.de
Zentrale Verwaltung/Sitzungsdienst Frau Carmen Jungerberg 039603 25317 c.jungerberg@stargarder-land.de

Finanzen
Leiterin Finanzen Frau Jana Linscheidt 039603 25321 j.linscheidt@stargarder-land.de
Kassenverwaltung Frau Martina Matner 039603 25322 m.matner@stargarder-land.de
Vollstreckung Frau Stefanie Srock 039603 25323 s.srock@stargarder-land.de
Steuern/Gewerbe Frau Bianca Rothe 039603 25324 b.rothe@stargarder-land.de
Finanzen/Gebühren Frau Katja Lau 039603 25326 k.lau@stargarder-land.de
Kasse Frau Ute Retter 039603 25327 u.retter@stargarder-land.de
Liegenschaften Frau Mandy Arnarson 039603 25328 m.arnarson@stargarder-land.de
Geschäftsbuchhaltung Frau Margitta Jacobs 039603 25329 m.jacobs@stargarder-land.de

Bau- und Ordnungsamt (BOA)
Leiter Bau- und Ordnungsamt Herr Tilo Granzow 039603 25331 t.granzow@stargarder-land.de
Investitionen/Stadtsanierung/Abwasser Herr Andy Marquardt 039603 25332 a.marquardt@stargarder-land.de
Bauordnung/Baurecht Frau Doris Dallmann 039603 25333 d.dallmann@stargarder-land.de
Bauleitplanung/Investitionen Frau Martina Dörbandt 039603 25335 m.doerbandt@stargarder-land.de
Ordnungsamt/Sicherheit/Brandschutz Herr Christoph Ruchay 039603 25336 c.ruchay@stargarder-land.de
Allg. Bauamtsangelegenheiten/Fördermittel Frau Jennifer Klink 039603 25337 j.klink@stargarder-land.de
Unterhaltung Straßen, 
Wege u. Plätze/Bauhof

Herr Thomas Schröder 039603 25338 t.schroeder@stargarder-land.de

Bereich Kultur und Tourismus
Koordinatorin Kultur und Tourismus/
Burganlage

Frau Ilona Bauermeister 039603 25351 i.bauermeister@stargarder-land.de

Museum Herr Frank Saß 039603 25353 museum@stargarder-land.de
Besucherinformation Frau Bärbel Bartsch 039603 25355 ti@burg-stargard.de
Bibliothek/Marie-Hager-Haus Frau Silke Schlüter 039603 25358 s.schlueter@stargarder-land.de

Weitere städtische Einrichtungen
Schulsachbearbeiterin Regionale Schule Frau Katja Pingel 039603 20312 schule@RegS-Burg-Stargard.de
Schulsachbearbeiterin Grundschule Frau Anne Spietz 039603 20300 willkommen@grundschule-kletterrose.de

Bürgermeister der Gemeinden
Gemeinde Cölpin Herr Joachim Jünger bgm.coelpin@stargarder-land.de
Gemeinde Groß Nemerow Herr Wilfried Stegemann bgm.gross-nemerow@stargarder-

land.de
Gemeinde Holldorf Herr Mario Borchardt bgm.holldorf@stargarder-land.de
Gemeinde Lindetal Frau Rosemarie Kroh bgm.lindetal@stargarder-land.de
Gemeinde Pragsdorf Herr Ralf Opitz bgm.pragsdorf@stargarder-land.de

Ein Besuch der Verwaltung des Amtes Stargarder Land ist bis auf Weiteres nur mit vorheriger Terminvergabe möglich.
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Die nächste Ausgabe der  „Stargarder Zeitung“
erscheint am Sonnabend, dem 24. April 2021.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Amt Stargarder Land ist am Sonntag, dem 11. April 2021, 24:00  Uhr.
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Amt Stargarder Land
Mühlenstraße 30

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 2530

E-Mail: amt@stargarder-land.de

Annahmehof Burg Stargard
Papiermühlenweg 7 e

Telefon: 039603 25334

Fundbüro
Mühlenstraße 30

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 25315

Schiedsstelle
Heinz Beisheim
Lindenweg 23

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 286602

Mobil: 0170 5038789
E-Mail: hbeisheim@t-online.de

Klaus-Dieter Kinne
Lindenweg 49

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 21968

Freiwillige Feuerwehr Burg Stargard
Marner Straße 106

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 20753

E-Mail: feuerwehr-burgstargard@gmx.de

Polizeistation Burg Stargard
Walkmüllerweg 7

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 239749

Wichtige Telefonnummern
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an ca. 1 - 2 Tagen die Woche durch die mobilen Impfteams des 
LK angefahren, um Impfungen der Bürger vor Ort durchzufüh-
ren. Für die Stadt Burg Stargard wurden folgende Räume vor-
geschlagen:
• Sitzungssaal Rathaus
• Aula Regionale Schule
• Turnhalle

Bevor ein Raum abschließend festgelegt wird, erfolgt eine Be-
gehung durch Mitarbeiter des Landkreises, die sich die Gege-
benheiten vor Ort anschauen.

Digitalisierung Schulstandort Burg Stargard
Für die nötigen Bauarbeiten zur „Vernetzung“ beider Schulen, 
wurde durch das für die Fördermittel zuständige Ministerium der 
vorzeitige Vorhabenbeginn genehmigt. Das vertraglich gebun-
dene Planungsbüro wurde nunmehr beauftragt, die Unterlagen 
für die Ausschreibung der Leistungen zu erarbeiten. Ziel ist es, 
die Ausschreibung und Vergabe bis Mai/Juni 2021 durchzufüh-
ren, so dass möglichst im 3. Quartal 2021 mit den Bauarbeiten 
begonnen werden kann.

Insgesamt werden die nötigen Bauarbeiten in beiden Schul-
gebäuden und die Anschaffung der digitalen Endgeräte (z. B. 
Whiteboards, Beamer etc.) sowie der dazugehörigen Program-
me Kosten in Höhe von voraussichtlich ca. 800 T € verursachen. 
Demgegenüber stehen Fördermittel in Höhe von ca. 300 T €, die 
für die Digitalisierung von Schulstandorten ausgereicht werden.
Weiterhin wird aktuell eine Ausschreibung zur Anschaffung von 
Laptops für die Lehrer an beiden Schulen durchgeführt. Durch 
das Land werden hierfür ca. 33 T € zur Verfügung gestellt, so 
dass für beide Schulen wahrscheinlich 34 Geräte angeschafft 
werden können. Eine „Eins-zu-Eins“-Ausstattung des Lehrper-
sonals kann damit jedoch nicht erreicht werden. Die Notebooks 
werden als Leihgeräte an die Lehrkräfte durch die Stadt ausge-
geben.

Entschuldungshilfen für 2022
Für die Stadt Burg Stargard sind erneut Entschuldungshilfen 
über 1,2 Mio. Euro beim Land Mecklenburg-Vorpommern be-
antragt worden. Voraussetzung für die Auszahlung dieser Ent-
schuldungshilfen ist, dass das Jahresergebnis 2020 der Stadt 
Burg Stargard positiv gestaltet werden konnte.
Aktuell weist die Stadt Burg Stargard einen Kassenkredit in 
Höhe von ca. 2,5 Mio. € aus, der sich dann auf ca. 1,3 Mio. € 
reduzieren ließe. Die Höhe der Verbindlichkeiten aus Investiti-
onsdarlehen belief sich zum 31.12.2020 auf ca. 1,6 Mio. €. Die 
Reduzierung der Gesamtverschuldung aus langfristigen Inves-
titionsverbindlichkeiten sowie Kassenkrediten, die sich im Jahr 
2012 noch auf insgesamt ca. 9 Mio. € summierten, konnte durch 
eine solide Haushaltsführung somit schon deutlich reduziert 
werden.
Bereits im vergangenen Jahr wurden Entschuldungshilfen i.H.v. 
1,09 Mio. € durch das Land gewährt.
Darüber hinaus wurde für die Wohnungswirtschaftsgesellschaft 
Burg Stargard mbH eine Entschuldungshilfe i. H. v. 150.000 
Euro für Altverbindlichkeiten aus DDR-Zeiten beantragt. Dahin-
gehend sind jedoch noch konkretere Angaben zu den Schulden 
durch die Neuwoba e.G. erforderlich.

 

Aktuelles vom Bürgermeister
Liebe Stargarderinnen und Stargarder,
noch immer hat uns das Co-
rona-Virus fest im Griff und 
beeinflusst zu großen Teilen 
unseren Lebens- und Ar-
beitsalltag. So langsam kehrt 
aber auch wieder das „norma-
le“ Leben zurück, wenn auch 
nur in kleinen Schritten.
Ein wenig Hoffnung macht 
die größere (wenn auch noch 
nicht ausreichende) Menge an 
Impfstoffen, die natürlich auch 
schon in unserer Stadt und 
den Gemeinden verabreicht 
wurden. Zumindest lässt es 
darauf hoffen, dass nicht nur 
die Kontaktbeschränkungen 
langsam zurückgefahren wer-
den, Geschäfte wieder ganz 
normal öffnen können und dass auch das kulturelle Leben wie-
der in unsere Stadt und den Gemeinden einziehen wird.
Man mag es zwar kaum noch hören, aber ein wenig Geduld 
werden wir alle wohl noch aufbringen müssen. Das allein wäre 
wahrscheinlich nicht mal das ganz große Problem, wenn man 
auf allen Ebenen (Bund, Land) wenigstens an „einem Strang 
ziehen“ und sich nicht in Überbietungswettbewerbe oder Wahl-
kampfmanöver verstricken würde. Schade, dass man das nicht 
mal in einer so schweren Krise hinbekommt …
Immerhin konnten zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser Aus-
gabe der Stargarder Zeitung auf kommunalpolitischer Ebene 
wieder wichtige Entscheidungen im Rahmen von Stadt- und 
Gemeindevertretersitzungen getroffen werden.
Neben den Beschlüssen, die durch die Gemeindevertretungen 
getätigt wurden (einsehbar über unser Bürgerinformationssys-
tem auf der Website), möchte ich Ihnen auf diesem Wege noch 
weitere wichtige Informationen zukommen lassen.

Ich wünsche Ihnen ein Frohes Osterfest und bleiben Sie  
gesund!

Informationen aus dem Hauptamt/Finanzen

Allgemeines aus der Verwaltung
Auf Grund der anhaltenden Situation im Zusammenhang mit 
den derzeit geltenden Corona-Regelungen, ist die gesamte 
Kernverwaltung weiterhin in zwei Teams aufgeteilt. Ein Team 
sichert den Geschäftsbetrieb im Rathaus ab. Das zweite Team 
arbeitet aus dem Homeoffice heraus. Wochenweise wird ge-
wechselt.
Termine, bei denen persönliches Erscheinen von Einwohnerin-
nen und Einwohner erforderlich ist, werden vorab telefonisch 
oder auch per Mail abgestimmt. Dies gilt vor allem für das  
Einwohnermeldeamt, das Standesamt oder auch die Wohn-
geldstelle. Die meisten Angelegenheiten im Bauamt können 
schriftlich, per Mail oder auch telefonisch erledigt werden. 
Baurapporte oder auch sonstige Außentermine werden wie ge-
wohnt wahrgenommen. Viele interne Abstimmungen oder auch 
Beratungen finden über Video- oder Telefonkonferenzen statt.
Angedacht ist, dass der „normale“ Betrieb der Verwaltung nach 
den Osterferien wieder aufgenommen wird. Voraussetzung 
wäre natürlich, dass sich die pandemische Lage in MV weiterhin 
entspannt bzw. keine wesentliche Steigerung der Inzidenzzah-
len zu verzeichnen ist.

Räumlichkeiten für mobile Impfteams
Durch den Landkreis wurde die kostenlose Bereitstellung von 
Räumlichkeiten für mobile Impfteams angefragt. Diese würden 
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Straßenbau Seestraße/Klein Nemerow
Nach dem Jahreswechsel wurden am 05.01.2021 die Bauarbei-
ten am Straßenbau „Seestraße“ in Klein Nemerow wieder auf-
genommen. Bis zum 28.01.2021 wurden ca. 120m des neuen 
Regenwasserkanals verlegt sowie vier der dazugehörigen Re-
genwasserschächte gestellt. Da es im Bereich der Seestraße 
in Klein Nemerow sehr viel Quellwasser gibt und die Baufirma 
auch bei den Tiefbauarbeiten mit viel Schichten- oder Quellwas-
ser zu kämpfen hatte, gestaltete sich der Bauablauf im vorderen 
Straßenbereich als sehr umständlich und langwierig. Aufgrund 
des Wintereinbruchs musste die Baustelle im Februar für einige 
Zeit stillgelegt werden.

Dorfstraße Lindenhof
Um die Dorfstraße in Lindenhof grundhaft erneuern zu können, 
wurde im vergangenen Jahr ein Fördermittelantrag beim Land-
kreis eingereicht. Eine Fördervoraussetzung wäre allerdings ge-
wesen, die Planungen bis zur Entwurfs- bzw. Genehmigungs-
phase voranzutreiben, was Kosten i. H. v. ca. 45 T€ verursachen 
würde.
Da aktuell jedoch keine Förderzusage des Landkreises vorliegt 
und diese auch nicht mehr zu erwarten ist, wird zunächst von 
der Einleitung eines Vergabeverfahrens abgesehen. Sollten 
sich zukünftig eventuell wieder andere Fördermöglichkeiten 
ergeben, werden die entsprechenden Voraussetzungen erneut 
geprüft und notwendige Anträge nochmals erarbeitet. Bis dahin 
kann die ursprünglich angedachte Erneuerung der Dorfstraße 
(Kosten ca. 800 - 900 T €) aus finanziellen Gründen nicht um-
gesetzt werden.

Bürgerhaus Marktstraße 5 - 7
Für das Bürgerhaus Marktstraße 5 und 7 liegt die abgeschlos-
sene Entwurfsplanung und Kostenschätzung vor. Insgesamt ist 
derzeit mit Kosten in Höhe von ca. 4,5 Millionen Euro zu rech-
nen. Speziell für dieses Vorhaben stehen Mittel aus der Städ-
tebauförderung in Höhe von circa 2,3 Millionen Euro zur Verfü-
gung. Die Förderanträge hierzu wurden gestellt und liegen nun 

Informationen aus dem Bauamt

Fahrbahnerneuerung Carl-Stolte-Straße
Der Radwegebau zwischen Burg Stargard und Lindenhof im 
letzten Jahr hat den Zustand der daneben befindlichen Kreis-
straße teilweise erheblich verschlechtert. Auch die neu geschaf-
fene Entwässerungseinrichtung macht eine Anpassung des 
Straßenniveaus erforderlich.

Daher hat sich der Landkreis entschieden, die Fahrbahn zwi-
schen Kreuzung WG Sannbruch/Fichtenweg bis zum Abzweig 
Richtung Kreuzbruchhof grundhaft zu sanieren. Die Bauarbei-
ten haben im März begonnen. Die Arbeiten finden unter Voll-
sperrung statt und werden voraussichtlich sechs Wochen in 
Anspruch nehmen.

Ausbau Mühlenstraße
Durch die Vollsperrung der Carl-Stolte-Straße wird sich der 
Start für den geplanten Ausbau der Mühlenstraße verschieben. 
Dieses Vorhaben wird ebenfalls in Vollsperrung durchgeführt. 
Die Submission fand am 16.02.2021 statt. Nach derzeitigem 
Stand ist Anfang Mai Baubeginn für die ca. einjährige Baumaß-
nahme, die gemeinsam mit dem Straßenbauamt Neustrelitz 
durchgeführt wird. Nach Planung und Ausschreibung der Maß-
nahme kommen ca. 90.000 Euro Mehrkosten auf die Stadt Burg 
Stargard als Baulastträgerin für die Nebenanlagen (Gehwege/
Straßenbeleuchtung) zu.

Zur (Mit-)Finanzierung der Nebenanlagen wurde ein Antrag auf 
Förderung beim Straßenbauamt gestellt, der allerdings noch 
nicht beschieden wurde.

Erneuerung der Kreisstraße MSE 83 zwischen Rowa und 
Burg Stargard
Seit dem 12.03.2021 läuft für ca. 3 Wochen die Erneuerung der 
Fahrbahndecke sowie Verbreiterung der Kreisstraße MSE 83 
zwischen Rowa und Burg Stargard. Die Maßnahme findet unter 
Vollsperrung statt. Auftraggeber ist der Landkreis Mecklenbur-
gische Seenplatte.
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fen sich auf ca. 35.000 €, wobei 20.000 € Fördermittel bewilligt 
wurden.
Für die Spielplätze in Klein Nemerow und Leppin konnten eben-
falls Fördermittel eingeworben werden. Die Spielgeräte werden 
in den nächsten Wochen aufgestellt. Die Maßnahmen müssen 
bis Ende April abgeschlossen sein.
Bis Ende Februar wurden über die Spielplatzförderrichtlinie 
weitere Fördermittel für die Neuerrichtung oder Sanierung von 
Spielplätzen in folgenden Orten oder Ortsteilen beantragt:
• Burg Stargard: Neuerrichtung Spielplatz auf der Fläche 

zwischen Fichtenweg und Marner Straße
• Burg Stargard: Sanierung des Burgspielplatzes
• Groß Nemerow/Krickow: Neuerrichtung Spielplatz
• Marienhof: Erneuerung des vorhandenen Spielplatzes
• Holldorf: Neuerrichtung Spielplatz

Ob die Anträge bewilligt werden, kann zum gegenwärtigen Zeit-
punkt allerdings noch nicht gesagt werden.

Tilo Lorenz
Bürgermeister Stadt Burg Stargard

Holldorfs Bürgermeister 60. Geburtstag
Mario Borchardt, Bürgermeister der Gemeinde Holldorf, be-
ging am 6. März seinen 60. Geburtstag.

Vor ca. 25 Jahren zog der ehemalige Neubrandenburger 
nach Rowa, einem der drei Ortsteile Holldorfs, und war da-
mit 1996 gleichzeitig der erste Bauherr im neuen Baugebiet 
Rowa-Süd.
Seit nun mehr als 20 Jahren engagiert sich Herr Borchardt 
in der Kommunalpolitik. So wirkte er zunächst seit 1999 in 
der Gemeindevertretung mit, bis er am 7. Juni 2009 über 
die Wählergemeinschaft Holldorf als Bürgermeisterkandidat 
antrat und sich letztendlich mit 350 von 448 abgegebenen 
gültigen Stimmen gegen seinen Konkurenten durchsetzte. 
Auch in den beiden darauffolgenden Wahlen in den Jahren 
2014 und 2019 konnte er die Einwohner der Ortsteile Ball-
witz, Holldorf und Rowa für sich gewinnen … das muss wohl 
auch an seinem großen Tatendrang liegen. Er gründete vor 
über 15 Jahren den Kulturverein Rowa, um das Dorfleben 
anzuregen und zahlreiche Veranstaltungen auf die Beine zu 
stellen.
In seiner Position als Bürgermeister setzt er sich außerdem 
sehr gerne für die Interessen der Kinder und Jugendlichen 
ein. So wurde beispielsweise vor zwei Jahren der bereits 
vorhandene Spiel- und Sportplatz in Rowa durch neue Spiel-
geräte erweitert und damit den Kindern eine große Freude 
bereitet.

Amtsvorsteher Joachim Jünger, die Bürgermeister der an-
deren amtsangehörigen Gemeinden sowie alle Kolleginnen 
und Kollegen des Amtes Stargarder Land gratulieren Mario 
Borchardt zu seinem 60. Geburtstag und wünschen ihm wei-
terhin alles Gute.

bei der Kommunalaufsicht des Landkreises zur Prüfung bzw. 
Stellungnahme vor. Diese teilte mit, dass vor Umsetzung des 
Gesamtvorhabens eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung nebst 
Beschlussfassung der Stadtvertretung vorgelegt werden muss.
Die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung nebst Nutzwertanalyse wird 
nun durch das Institut für Public Management (IPM) mit Sitz 
in Berlin durchgeführt. Geplant ist, die dann noch nötigen Be-
schlüsse dazu (z. B. auch über die Art der Ausschreibung der 
einzelnen Baulose) in der nächsten Sitzungsrunde April/Mai 
2021 zu fassen.
Für den vorgesehenen Baustart (Abrissarbeiten, Untersuchung 
des Bodendenkmals) werden aktuell die nötigen Genehmigun-
gen (Denkmalschutzbehörde) eingeholt, so dass diese Arbeiten 
hoffentlich im dritten Quartal 2021 begonnen werden können.

Sanierung des Daches des Aula-Bereiches der Regionalen 
Schule
Durch die Verwaltung wurde für die Behebung der Schadstellen 
am Dach der Aula unserer Regionalen Schule ein Sanierungs-
konzept in Auftrag gegeben, welches 3 mögliche Varianten zur 
Behebung der Schäden (Regenwassereintritt) aufzeigt.
Empfohlen wurde die grundhafte Erneuerung des Daches, um 
die möglichen Fehlstellen gänzlich auszuschließen und um 
auch eine langfristige Lösung zu haben. Auf Grundlage der Ent-
wurfsplanung wird dann die Fördermittelbeantragung durchge-
führt. Termin für die Antragsstellung ist der 16.04.2021, zu dem 
dann auch alle nötigen Unterlagen einzureichen sind.
Aktuell geht man von Kosten i. H. v. ca. 200 T € aus, für die För-
dermittel in Höhe von ca. 65% beantragt werden sollen.

Erneuerung von Spielplätzen
Am 16. März 2021 war es nun soweit. Endlich konnten die Kin-
der ihren neuen Spielplatz in Gramelow richtig erkunden und 
einweihen, nachdem vorher die Abnahme durch den TÜV und 
das Bauamt der Stadt Burg Stargard erfolgt ist.

Dieser Spielplatz ist et-
was ganz besonderes, 
denn die Kinder durften 
ihre Ideen und Wünsche 
mit einfließen lassen. 
Dafür wurde bereits im 
vergangenen Jahr in der 
Stargarder Zeitung der 
Aufruf zur Ideensamm-
lung gestartet. So stehen 
jetzt neben Turmkom-
bination, Doppelschau-
kel, Wippe, Dreierreck, 
Federtier, Sandkasten 
(und einer Sitzgruppe mit 
Abfallbehälter) auch ein 
Minifußballfeld und ein 
Holzpferd zum Spielen 
bereit. Die Kosten belie-
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Veranstaltungen im April 2021

Veranstaltung Ort/Treffpunkt Zeitpunkt Kosten Information

Öffentliche Burgführung
Höhenburg Stargard

Parkplatz vor der 
Burganlage

Fr., 02.04.21
bis
Mo., 05.04.21

jeweils 
14:30 Uhr

3 Euro für Erwachsene, 
Kinder bis 6 Jahre frei

Auf Kirchentour rund
um Burg Stargard

Bahnhof
Burg Stargard

Sa., 10.04.21 14:00 Uhr 5 Euro für Erwachsene, 
Kinder frei

Reiseleitung:
Museumsleiter  
Frank Saß,
Achtung: 
Teilnahme nur im 
eigenen Pkw möglich!

Öffentliche Burgführung
Höhenburg Stargard

Parkplatz vor der 
Burganlage

Sa., 10.04.21
und
So., 11.04.21

jeweils 
14:30 Uhr

3 Euro für Erwachsene, 
Kinder bis 6 Jahre frei

Sa., 17.04.21
und
So., 18.04.21

jeweils 
14:30 Uhr

3 Euro für Erwachsene, 
Kinder bis 6 Jahre frei

Frühjahrswanderung
über die 7 Berge

Marktplatz
Burg Stargard

So., 25.04.21 09:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

5 Euro für Erwachsene, 
Kinder frei

mit Museumsleiter
Frank Saß

Öffentliche Burgführung 
Höhenburg Stargard

Parkplatz vor der 
Burganlage

Sa., 24.04.21
und
So., 25.04.21

jeweils
14:30 Uhr

3 Euro für Erwachsene, 
Kinder bis 6 Jahre frei

WolfsGefährten -
Experimentelles Handwerk,
mittelalterliches Leben

auf der Höhen-
burg Stargard

Sa., 24.04.21
und
So., 25.04.21

jeweils 
ab 10:00 Uhr

Eintritt frei

Änderungen vorbehalten

Die geltenden Corona-Hygiene-Regeln werden von den Veranstaltern eingehalten. Alle Besucher werden gebeten dies ebenfalls 
zu tun.

Fäkalienentsorgung 2021  
im Amt Stargarder Land durch den Abwasserzweckverband Straßburg
Die Fäkalienentsorgung durch den Abwasserzweckverband Straßburg erfolgt für folgende Orte im Amtsbereich am 14.04.2021:
• Georgenorf
• Cölpin
• Hochkamp

Die Höhenburg Stargard erwartet wieder ihre Gäste

Maske auf und die Atmosphäre der alten Burg genießen! Seit dem 
12. März darf die Höhenburg Stargard wieder Besucher*innen 
empfangen, dies natürlich unter Einhaltung der aktuellen  

Hygienevorschriften. Nicht nur der Burgturm mit seiner herrli-
chen Aussicht kann bestiegen werden, auch das Museum mit 
seiner überarbeiteten Ausstellung lädt wieder zu einer Besichti-
gung ein. Ein Spaziergang im Burgpark lohnt sich immer, denn 
überall sprießen die ersten Pflänzchen.
Zu den Osterfeiertagen werden auch wieder die öffentlichen 
Burgführungen angeboten. Diese finden wie immer an Sonn- 
und Feiertagen jeweils um 14:30 Uhr statt. Und falls jemand noch 
ein besonderes Geschenk benötigt, wird er sicher im Burgladen 
fündig. Wenn alles gut geht, kann auch das Kräuter-Gartencafé 
bald wieder Gäste empfangen.

Das Team der Burg wünscht allen Bürger*innen, Besucher*innen 
und Gästen ein schönes Osterfest, Entspannung, Zufriedenheit 
und Freude.

Ilona Bauermeister
Koordinatorin für Kultur, Tourismus und Burgbetrieb

• Pragsdorf
• Alt Käbelich
• Ballin
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Eine Mitfahrgelegenheit kann aus hygienischen Gründen in 
diesem Jahr nicht angeboten werden. Bitte denken Sie an Ihre 
Masken und vergessen auch den Kaffee nicht, es kann nirgend-
wo eingekehrt werden. Nur unter diesen Voraussetzungen ist 
die Exkursion möglich und die Abstandsregeln können einge-
halten werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro pro Person. 
Die Teilnahme von Kindern ist kostenlos.
Geplant ist der Besuch der Kirchen in Teschendorf, Loitz, Ballin, 
Bredenfelde und Rehberg - Rückankunft gegen 18:00 Uhr. Die 
Führung übernimmt in bewährter Weise Herr Frank Saß.

Aus dem Tagebuch der Gerda Steenherd, 
Folge 14
Ich saß am Tisch, Reinhold neben mir, und schmierte Reinhold 
Stullen mit Margarine, die er mir tags zuvor gegeben hatte. 
Plötzlich kam er rein und setzte sich zu uns. Wir fingen an, zu 
radebrechen und uns auf die gewohnte Weise mit Zeichen und 
andern Hilfsmitteln zu unterhalten. Da nahm er seine Uhr aus 
der Tasche und deutete auf 09:00 Uhr abends: „Du kommen!“ 
Ich: „Niet panimaju.“ (nicht verstanden) Obwohl ich ganz gut ver-
standen hatte. Er versuchte immer wieder, sich verständlich zu 
machen; Schließlich schüttelte ich den Kopf: „Nix kommen, ich 
lieben mein Mann.“ Er: „O, Mann weit weg.“ Da sagte ich ernst: 
„Ja, weit weg, aber ich nicht kommen.“ Auf einmal nahm er mei-
nen Kopf in seine Hände und küsste mich, dann ging er raus.
Ich war nun doch gespannt, wie er sich nach meiner Weigerung 
verhalten würde. Er blieb aber freundlich, und als sie nach eini-
gen Tagen abgezogen waren, fand ich, daß von meinen Sachen 
bis auf einige Kleinigkeiten nichts fehlte, wohl aber auf einem 
Bett mehrere Kleider und Mäntel lagen, im Ofenrohr stand ein 
Glas mit Schweinefleisch, im Keller mehrere Stapel Teller und 
Kummen (mittelgroße tiefe Schüsseln - Essschüsseln, F. Saß) 
und ein Säckchen mit Mehl, und in der Schublade vom Küchen-
schrank lag eine Tüte mit Zucker.

Eine Feldküche der roten Armee

Angefragt haben alle Russen, die zur Feldküche gehörten, bei 
uns Frauen. Doch wenn wir freundlich „nein“ sagten, war für sie 
die Sache erledigt. Ein bildschöner junger Mensch war dabei, 
ein Chemiestudent, der früher in Rostock studiert hatte und 
fließend deutsch sprechen konnte. Ich sah ihn einmal mit ei-
nem Buch von Stefan George und fragte verwundert: „Ja, gibt 
es denn den Begriff „Gott“ noch in Rußland?“ Da fing er an zu 
lachen und meinte: „Aber die Zeit ist doch längst überwunden, 
wo es Gott nicht geben sollte.“ Ist sie das nun wirklich? Mir ist 
das sehr zweifelhaft.

Kirchentour im Stargarder Land

Nach langer Pause geht es nun wieder auf Exkursion zu den 
Schönen, die am Wege stehen - den alten Dorfkirchen. Zumeist 
aus Feldsteinen errichtet, mit oder ohne Turm, trotzen sie seit 
Jahrhunderten den Zeitläufen. Ihnen und den „Schätzen“, die 
sie bergen, gilt diese Fahrt.

Die alte Fachwerkkirche in Rehberg

Am 10. April um 14:00 Uhr treffen sich alle Interessierten am 
Bahnhof in Burg Stargard. Die Tour findet, wie gehabt, mit dem 
eigenen Pkw statt.
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Kleine Geschichten auf Plattdeutsch

„De Winbarg bi Stargard“*

Vör ollen, ollen TidenWer wet, 
wur lang is`t her?
Ümp`t Dörp hier wüssen Widen
Un Durnrämels her.

Ne Botschaft güng 
an`n Herzog
Wat he`t verlöwen wull.
„Jawoll“, 
seggt de un högt sich,
„Man all de Fässer vull!“

Ken Dokters un Aptheken
Harr`n hier ehr Bood upschlag`n.
De Kirls wir`n as de Eken
Un harr`n gesunne Magen.

„Un is de Win0 to drinken,
Denn ladt mi ok ens in!
As Lohn ward juch denn 
winken,
Ne Stadt sall Stargard sin!“

Se eten Speck un Arwten.
Un drinken Schnaps un Bier,
Un wenn mal ens 
weck starwten,
De müggten`s woll mich mihr.

Nu füng`n se an to graben,
To planten un to bu`n.
De ollen, wiesen Knaben
Wir`n in`n Vörut all duhn.

Ens seten`s all tosamen,
Un plegten goden Rat -wi ken-
nen nich ehr Namen
Man blos de schöne Daht.

De Win würd god begaten,
Un as dat schöne NattTo`m 
irsten Mal geraden,
De Herzog kreg sin Fatt.

Ehr schmeckte nich Bier un 
Fusel,Se müggten lewa Win.
Dat gew so`n schönen Dusel 
-Blos dühr dürft he nich sin.

De Antwurt kem in Gnaden,
De künn en jeder sehn:
(Ne Stadt is Stargard worden)
„De Stadtbref ward juch 
baden,Den`n Win supt man 
alleen!“

„Wi will`n uns wecken trecken,
De Barg, de sünd jo dor!“ 
Wür ener von Ehr spreken,
De annern wir dat klor.

* Quellennachweis: Nach alten Aufzeichnungen von Marie Röhl, 
Burg Stargard, Originaltext

Uwe Schmidt
Niegenbramborg

Das alte Ding
Im Bestand des Burg Stargarder Museums werden viele fast 
vergessene Objekte bewahrt. An dieser Stelle sollen einige da-
von wieder in Erinnerung gebracht werden.

Der Pappmachèosterhase

Welche schönen Erinnerungen an die herrliche Osterzeit wecken 
diese österlichen Pappkameraden. Sicher kennen die jungen 
Leute so etwas kaum … es sei denn, in Omas alter Osterdeko-
rationskiste fristen solche seltenen Hasen noch ihr Dasein. Vor 
hundert Jahren kam dieses Pappmachè-Pärchen auf die Welt. 
Auch wenn sich schon so manche Risse und Schrammen finden 
lassen, sie haben ihre Eigentümlichkeit bis heute bewahrt.

Als die Russen wieder abgezogen waren, konnten wir noch 
nicht sofort wieder einziehen, doch erhielten wir Kartoffelschäle-
rinnen die Erlaubnis in Herthas kleinem Behelfsheim zu bleiben. 
Bei Hertha war sehr viel vernichtet worden, die Türen gingen 
gar nicht mehr zu schließen. Eines nachts riskierten wir es, da 
zu bleiben, die Türen vernagelten wir sorgfältig von innen. Rosi 
und Reinhold hatten wir auf dem Burgberg gelassen, Hertha 
schlief oben mit Vieren, ich selbst unten im Wohnzimmer, sodaß 
also die Küche noch zwischen dem Eingang und mir lag. Ich 
hatte einen Besen neben mir, mit dem ich an die Decke klopfen 
sollte, wenn irgendetwas los wäre. Vor Übermüdung schlief ich 
aber ganz fest ein. Als ich aufwachte, hörte ich schon die Rus-
sen in der Küche. Hastig suchte ich nach dem Besen, es war 
aber so dunkel, daß ich nicht die Hand vor Augen sehen konnte. 
Ich stürzte ans Fenster und machte den Laden einen Spalt weit 
offen, da sah ich auch da einen Russen stehen, doch meinen 
Besen hatte ich nun gefunden. Damit ballerte ich mit Gewalt an 
die Decke, das war das Zeichen für uns alle, mit vollen Lungen 
loszubrüllen, es entstand also ein Heidenspektakel.
Das mochten die Russen nämlich nicht, wie wir aus Erfahrung 
wußten. Nie werde ich Hertha vergessen, daß sie trotz aller 
Dunkelheit so, wie sie war, die Treppe herunterflog und zu mir 
gestürzt kam, um mir zu helfen, es ist mir immer ein Rätsel ge-
blieben, daß sie den Männern nicht in die Arme gelaufen ist. 
Aber der Krach hatte sie doch beiläufig vertrieben. Ich ging nun 
nach oben; sie kamen noch verschiedentlich wieder, aber zum 
Glück nicht zu uns rauf. Wir hörten später, daß der ganze Ha-
gen durchgespielt mit den jungen Russen war, die uns tagsüber 
noch häufig belästigten, besonders ein junger Mongole, der mit 
Gewalt bei uns durch Fenster dringen wollte, es war ein hüb-
scher Mensch mit glasharten, kalten Augen.
Wir konnten nun wieder einziehen, aber im Juli/August 45 ging 
dann das furchtbare Flüchtlingselend los. Ich wurde längere Zeit 
krank, und ich bilde mir heute noch ein, daß dies letztere mich 
umgeworfen hat. Es war so grauenhaft, und ich fragte mich bloß 
immer: „Wo soll dies bloß noch enden? Es ist doch der reine 
Wahnsinn, was wir da erleben, es ist ja nicht zu fassen.“ Aber 
die Flüchtlinge sind allmählich Umsiedler, Neubürger, gewor-
den, ob sie je in ihre Heimat zurückkehren werden, wissen wir 
heute noch nicht. Vielleicht ist es gut, daß wir es nicht wissen.

Nur an den Sonntagen hatten die Stargarder mal Zeit, sich ein 
wenig Müßiggang zu gönnen

Ganz allmählich ist unser Leben wieder in ganz normalere Bah-
nen gelaufen. Als ich neulich einmal jammerte über die stunden-
langen Lichtsperren, daß man doch nichts dadurch geschafft 
kriegte, besonders abends, fragten die Kinder ernsthaft: „Mutti, 
was ist schlimmer: Lichtsperre oder wenn Krieg ist?“ Ja, sie hat-
ten recht: an Korea darf man nicht denken, und daran, daß es 
uns genauso gehen kann.“ (1950 kam es zum Krieg zwischen 
Nord- und Südkorea und zur anschließenden Teilung. F. Saß)

Fortsetzung folgt.
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haben schon die ersten Frühlingsstrahlen genossen, indem sie 
im Freien ihr Vesper eingenommen haben.

Mitarbeiter der Mäuse- und Maulwurfgruppe
Kita Johannes

Die andere Grundschule Groß Nemerow 
startet ins 2. Schulhalbjahr
„Können wir vorspulen? Und so tun als wär alles wieder gut?“, 
singt Sarah Connor in ihrem Lied „Bye, bye“. Dies würden wir 
alle so unterschreiben. Jeder Tag ist eine neue Herausforde-
rung. Und doch muss es weitergehen. Am besten weiterhin mit 
Mut und Zuversicht.
Liebe Eltern, wir sagen Danke für die vertraute Zusammen-
arbeit und die wertvolle Unterstützung. Wir starten mit großer 
Hoffnung in das 2. Schulhalbjahr und freuen uns riesig auf Ihre 
Kinder!

PS: Nicht alles wurde gestrichen … der Frühling kommt mit tol-
len Farben, die Sonne scheint und Liebe, Herzlichkeit sowie La-
chen bleiben immer!

Antje Martens
Lehrerin

Wie das Bild im Hintergrund zeigt, mussten sie auch schwer 
mit Ostereiern beladene Wagen ziehen und sich dem Spieltrieb 
vieler Kindergenerationen mutig stellen. Mühelos ließ sich der 
Kopf abnehmen und in den meisten Fällen kamen viele bunte, 
süße Dragee-Eier zum Vorschein.

Allen Lesern ein frohes Osterfest.

Frank Saß
Leiter des Museums Burg Stargard

Stadt Burg Stargard
Frau Irene Bender am 29.03. zum 85.
Frau Gerda Müller am 31.03. zum 85.
Herr Wolfgang Jäschke am 14.04. zum 85.
Herr Peter Nowotny am 15.04. zum 80.
Frau Berta Schutt am 15.04. zum 80.
Herr Herbert Bröse am 15.04. zum 75.
Herr Hilmar Kniffel am 16.04. zum 80.
Frau Helga Lemke am 16.04. zum 80.
Frau Ingeburg Flathmann am 17.04. zum 85.
Herr Johann Fütterer am 21.04. zum 75.

Gemeinde Cölpin
Frau Edith Rusch am 30.03. zum 70.

Gemeinde Groß Nemerow
Frau Christl Völker am 29.03. zum 80.
Frau Christa Batschke am 01.04. zum 85.
Frau Helga Kabisch am 07.04. zum 70.

Gemeinde Holldorf
Frau Christiane Röller am 16.04. zum 75.
Herr Friedrich Cornelius am 17.04. zum 95.

Gemeinde Lindetal
Frau Ursula Salomon am 01.04. zum 70.
Herr Manfred Keller am 03.04. zum 75.
Frau Annegret Walter am 07.04. zum 70.
Herr Lutz Soback am 08.04. zum 70.
Frau Christiane Von Ziegler am 10.04. zum 85.
Frau Gertrud Wegener am 13.04. zum 85.

Gemeinde Pragsdorf
Frau Walli Karg am 11.04. zum 85.

Frühlingserwachen in der Kita Johannes
Nun ist es endlich soweit, der Winter ist fast vorbei. Die Son-
ne neckt mit ihren Frühlingsstrahlen und die ersten Frühblüher 
sind zu sehen. Aber nicht nur die Blumen, Sträucher und Bäu-
me verändern sich, auch die ersten Käfer kommen aus ihren 
Verstecken. 

Die Frühlingssonne, kann eine Menge Leben auf die Erde zau-
bern. Dies können die Kinder täglich in der Natur beobachten. 
Die Kinder aus der Mäusegruppe und aus der Maulwurfgruppe 
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Kita-Kinder erobern Ihren „Märchenwald“ 
zurück
Endlich! Endlich ist es soweit - die Kinder der Kita „Am Mär-
chenwald“ dürfen nach monatelangem Warten endlich wieder in 
ihren geliebten Wald, um dort zu spielen, zu bauen, zu klettern, 
zu entdecken und zu beobachten.
Doch nachdem im Januar die Waldarbeiter unzählige alte und 
kranke Bäume gefällt haben, sieht es dort jetzt anders aus. Die 
bekannten Wege und Lichtungen sind verschwunden. Überall 
liegen umgestürzte Baumstämme und große Äste. Auch die 
Kletterbäume und kleinen „Asthütten“ sind nicht mehr aufzufin-
den.
Das weckte den Entdecker und die Fantasie in den Kindern! 
Voller Eifer und Tatendrang erobern nun die Kinder und Erzie-
her gemeinsam ihren Wald zurück - sie räumen neue Wege 
frei, bauen neue „Asthütten“, probieren neue Kletterbäume aus 
und entdecken neue Spielmöglichkeiten - denn Neues entde-
cken und gemeinsam erschaffen fördert die Kreativität und den 
Teamgeist. Und es macht riesigen Spaß!

Die „Tapfere Schneiderlein“-Gruppe mit ihren Erzieherinnen  
Silke, Anne und Manuela
Kita Märchenwald

Schüler der Grundschule Kletterrose  
fertigen Leserollen an
Die Klasse 4a der Grundschule „Kletterrose“ schuf sich selbst 
ein ganz besonderes Highlight im Deutschunterricht und fertigte 
Leserollen zu vielen Büchern an. Als ersten Schritt gestalteten 
die Schüler eine Chipsdose passend zu ihrem gewählten Buch 
zu einer Leserolle um. Nach der Dosengestaltung bearbeiteten 
die Schüler die Pflicht- und Wahlaufgaben. Die vier Pflichtaufga-
ben mussten von jedem Schüler bearbeitet werden, von den vier 
Wahlaufgaben wählte jeder Schüler mindestens drei Aufgaben 
aus. Besonders gerne wurden neue Titelbilder entworfen, Briefe 
an die Hauptfigur geschrieben und ABC- Darien erfunden.
Am Ende wurden alle Blätter aneinandergeklebt, zur Leserolle 
zusammengerollt und in der Dose aufbewahrt. Diese wunder-
schönen Ergebnisse wurden mit viel Stolz als Buchvorstellung 
den Mitschülern präsentiert. Oft entstand im Anschluss ein re-
ger Bücherverleih und mit viel Freude beim Lesen.

Klasse 4a
Grundschule Kletterrose

Notbetreuung in der anderen Grundschule 
Groß Nemerow macht erfinderisch!
Die Kinder der anderen Grundschule in Groß Nemerow hatten 
viele gute Ideen, um sich die Zeit während der Notbetreuung 
zu vertreiben. Sie bauten Höhlen, machten eine Schnipseljagd 
und Experimente, bastelten Kerzenhalter und Sorgenpüppchen, 
malten Wandbilder, flochten Armbänder, schickten Seifenblasen 
und Düfte in die Welt. Natürlich wurden auch viele Geschichten 
gelesen, eine davon war „Das Pü-tschi“ von Ursel Scheffler. Mit 
den Sorgenpüppchen in der Hand lagen die Kinder in ihren Höh-
le und lauschten ganz gespannt den Erzählungen. Eines wurde 
allen klar, mit Abstand halten, Mund-Nasenschutz tragen, ge-
sunder Kost und vielleicht auch mit warmen Unterhosen, be-
kommen wir das hin.

Das Erzieherteam
die andere Grundschule Groß Nemerow
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Sprengel der Kirchengemeinden  
Alt Käbelich und Bredenfelde

Gottesdienste

28.03.2021, Palmsonntag
09:00 Uhr Gottesdienst Bredenfelde (Gemeindezentrum)
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Cölpin

Hort der 7 Berge verabschiedet Erzieherin  
in den Ruhestand
Die schönsten Geschichten schreibt das Leben. In unserem 
schönen Städtchen Burg Stargard spielt eine Erzieherin mit 
Herz die Hauptrolle. Jahrelang betreute sie liebevoll und mit 
Hingabe die Kinder des Hortes der 7 Berge. Das fröhliche Kin-
derlachen, die neugierigen Fragen und auch mal mehr als nur 
„Erzieherin“ zu sein, das ist es, was sie so an ihrem Beruf liebte.
Nicht nur von den Kindern, sondern auch von den Eltern und 
besonders von ihren Kollegen/innen wurde sie geschätzt. Man-
che Eltern betreute sie schon selbst als Sprösslinge. Auch in 
den schwierigsten Zeiten war sie der Fels in der Brandung. Sie 
vertrat die Leitung stets mit Engagement und Tatenkraft. In ihre 
Arbeit steckte sie ihr Herzblut und brachte damit das „Hort-
Land“ immer wieder voran. Die neuen Generationen der Hor-
terzieher/innen lernten sehr viel bei ihr, denn ihr Wissen scheint 
unerschöpflich. Doch auch diese Geschichte endet einmal. Frau 
Marlis Müller verabschiedet sich in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Alle Kinder und Eltern, vor allen aber ihre Kollegen/innen 
werden sie aufs Schmerzlichste vermissen.

Auch Bürgermeister Tilo Lorenz lies es sich nicht nehmen und 
verabschiedete sich von der langjährigen Erzieherin. Alle wün-
schen Frau Müller für ihre Zukunft alles erdenklich Gute, viel 
Gesundheit und dass sie „ihren“ Hort nie vergisst.

Dieses Bild zeigt Frau Müller durch die Augen der Kinder. Marie, 
Janine und Mara wollen sich im Namen aller Kinder für die tolle 
Arbeit bei Ihr bedanken.

02.04.2021, Karfreitag
09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Alt Käbelich
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Krumbeck
04.04.2021, Ostersonntag
09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Rehberg
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Cölpin
11.04.2021, Quasimodogeniti
09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Alt Käbelich
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Hinrichshagen
25.04.2021, Jubilate
09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Bredenfelde
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Cölpin

Gottesdienste und alle anderen Veranstaltungen finden nach 
den jeweils gültigen Coronaregeln statt. Änderungen sind auch 
kurzfristig möglich. Achten Sie bitte auf die aktuellen Aushänge.

Regelmäßige Gruppen und Kreise

können derzeit noch nicht wieder stattfinden.

Pastor Gottfried Zobel
Tel.: 039603 738764
Mobil: 0162 1930868
E-Mail: gottfried.zobel@elkm.de

… bitte beachten Sie auch die Aushänge an unseren Kir-
chen!

„BevOr - Begegnung vor Ort“ stellt sich vor
Die Corona Pandemie, einhergehend mit den Kontaktbeschrän-
kungen, hat unseren Alltag gravierend verändert. Folgen des 
Lockdowns können gerade für ältere Menschen insbesondere 
für Alleinlebende sehr belastend sein und zu Vereinsamungs-
tendenzen führen.
Hier bietet das Projekt „BevOr - Begegnung vor Ort“ älteren 
über 60 - jährigen Menschen Beratung und fachliche Unterstüt-
zung zu folgenden Themenbereichen an:
• Soziale Teilhabe
• Mobilität
• Gesundheit
• Übergangsprozesse
• Nutzung von neuen Medien

Das Projekt wird im Rahmen des Bundesprogramms „Stärkung 
der Teilhabe Älterer - Wege aus der Einsamkeit und sozialen 
Isolation im Alter“ durch das Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend und dem Europäischen Sozialfonds 
gefördert.
Zu den Kernaufgaben gehören der gezielte Ausbau offener 
Seniorenarbeit mit niedrigschwelligen Unterstützungs- Bil-
dungs- Beratungs- Kommunikations- und Freizeitangebo-
ten. Zentral wollen wir dabei regionale Netzwerke und den Aus-
bau des freiwilligen Engagements stärken.

Zum anderen wendet sich das Projekt an ältere Beschäftigte 
(über 60-jährige), die vom Ausschluss aus dem Arbeitsmarkt 
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betroffen sind. Ziel ist unter anderem die Verbesserung der Ein-
kommens- und Lebenssituation, sowohl während der aktiven 
Berufstätigkeit als auch in der nachberuflichen Phase. Bera-
tungsgespräche über Möglichkeiten der Inanspruchnahme von 
Leistungen der Grundsicherung im Alter sowie Unterstützung 
bei der Aufnahme einer weiteren Erwerbstätigkeit in der nach-
beruflichen Phase.

Wir stehen Ihnen gerne zur Seite.

Die Angebote sind freiwillig und kostenlos:
• Individuelle Beratung und Begleitung (auch aufsuchende 

Hilfe)
• Praktische Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(z. B. ALG II, Rente, Wohngeld, Sozialhilfe)
• Unterstützung und Begleitung bei Aufnahme eines Ehren-

amtes
• Aufbau und Initiierung von Gruppenangeboten in der offe-

nen Seniorenarbeit zu verschiedenen Themen

Besonders in der Zeit der Kontaktbeschränkung bieten wir Ih-
nen den Erstkontakt per Telefon an.

„BevOr - Begegnung vor Ort“
Ausbildungsförderungszentrum Friedland e. V.
Frau S. Klein: 0171 1408766
Frau F. Walter: 0171 1286799
E-Mail: begegnung_vor_ort@afz-friedland.de

    

Projektaufruf - 
Partnerschaft für Demokratie
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Amtes Stargarder Land,

die Partnerschaft für Demokratie des Landkreises Meck-
lenburgische Seenplatte fördert ehrenamtliche Projekte, die 
insbesondere die Demokratie und das zivilgesellschaftliche 
Engagement stärken, Extremismus vorbeugen und Vielfalt 
gestalten. Haben Sie Ideen und Projekte die diese Ziele ver-
folgen? Dann wenden Sie sich mit Ihren Ideen einfach an 
Herrn Krause von der Koordinierungs- und Fachstelle. Herr 
Krause steht Ihnen gern beratend zu Seite.
Für Projekte von Jugendliche und jungen Erwachsenen 
steht der Jugendfonds zur Verfügung, mit dem Projekte zur 
Mitwirkung und Teilhabe von jungen Menschen gefördert 
werden sollen. Sie haben Projekt und Ideen, die diese Zie-
le verfolgen, dann steht Ihnen Frau Reppschläger von der 
AWO Vielfalt Mecklenburgische Seenplatte gGmbH bera-
tend und unterstützend zur Seite.

Die konkreten Förderbedingungen, Kon-
taktdaten sowie weitere Informationen 
finden Sie auf der Internetseite: https://
demokratie-mse.de

Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

 Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht – 

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob – 

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess – 

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
Mobil optimierte Job-Ansicht – 

Kostenlose 
Jobsuche – print & digital!© sidorovstock - stock.adobe.com

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Linus Wittich Marketing
Röbeler straße 9, 17209 sietow / Müritz
tel.: 039931 570-0    E-Mail: marketing@wittich-sietow.de

Mehr als Zeitung.

Aufkleber

Kalender

Wahlwerbung

Flaggen

VisitenkartenBlöcke

Flyer

Broschüren

Gastroartikel

Stempel Buttons

Kugelschreiber

Speisekarten

Briefpapier
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daHeim
zuhause

GmbH

R.K. Werterhaltung GmbH
Marner Straße 120
17094 Burg Stargard

Telefon: 039603 22900
mail: info@rkwerterhaltung.dewww.rkwerterhaltung.de

Bauwerksabdichtung/Trockenlegung

Schimmelpilzsanierung

Sockelabdichtung

Balkon- und Terrassensanierung

Innen-, Wärmedämmung

Kellersanierung

Bekämpfung von Schimmelpilz in Fläche und Raumluft, 
mit bewährten Systemen für Ihre Gesundheit

Mauerfeuchte, Putzschäden, schlechtes Raumklima oder 
Schimmel können Zeichen für eine defekte Abdichtung sein.

Betoninstandsetzung, Abdichtung, Beschichtungen,
Belege, Geländersysteme

Verlässliche Lösungen für Tauwasser- und Wärmebrücken-
probleme und ein angenehmes Raumklima

Trockene Räume, gesunde Bausubstanz für zusätzlichen
Wohnraum, Büro-, Lager-, Fitness-, Hobbyräume etc.

Ursachenanalyse, nachhaltige Instandsetzung
und Abdichtung von Alt- und Neubauten

Lassen Sie es nich
t

so weit kommen!

Den richtigen Baupartner finden
Die Unterschiede der Hausanbieter kurz erklärt

(djd). Bei der Planung eines neuen Eigenheims stellt sich die Frage, 
mit welchem Baupartner man dieses Projekt in Angriff nehmen 
möchte. Laut Umfrage des Bauherren Schutzbund e.V. (BSB) ent-
scheiden sich rund 53 Prozent der privaten Bauwilligen für einen 
Generalunternehmer oder Generalübernehmer, 37 Prozent für 
einen Bauträger und 10 Prozent für einen Architekten. Doch worauf 
kommt es bei der Auswahl der Anbieter an? Erik Stange, Sprecher 
des Verbraucherschutzvereins BSB, erklärt die Unterschiede.

Generalunternehmer und Generalübernehmer: Bauen 
auf eigenem Grund

Wer ein eigenes Grundstück besitzt, baut meist mit einem Ge-
neralunternehmer oder -übernehmer. In beiden Fällen wird der 
Bau des Hauses vertraglich als Komplettleistung angeboten. Der 
Generalunternehmer erbringt einen Teil der Leistungen selbst, 
zum Beispiel den Rohbau. Andere Gewerke wie Tiefbau, Estrich, 
Putz oder die Dacheindeckung vergibt er an Nachunternehmen. 
Vorteilhaft für den Bauherrn ist, dass er nur einen Ansprechpart-
ner hat, der auch für ein mängelfreies Werk haftet. Den gleichen 
Vorteil bietet der Generalübernehmer. Er steht eher in der Funktion 
eines Projektleiters. Er vergibt alle Bauleistungen und Gewerke an 
Nachunternehmen und koordiniert sie.

Bauträger: Käufer statt Bauherr

Beim Bauen mit einem Bauträger ist das Unternehmen Eigentümer 
des Grundstücks und tritt selbst als Bauherr auf. Der größte Unter-
schied ist, dass der Verbraucher kein Bauherr, sondern Erwerber 
einer Immobilie ist. Das bedeutet auch, dass er frühzeitig Zahlungen 
leistet, aber erst später Eigentümer von Haus und Grundstück wird. 
Die Eigentumsansprüche sind in einer "Auflassungsvormerkung" im 
Grundbuch abgesichert. Genaue Informationen zu den Unterschieden 
und viele weitere Tipps rund ums Bauen gibt ein "Ratgeber Hausneu-
bau", der auf www.bsb-ev.de bestellt oder heruntergeladen werden 
kann. Das Bauen mit einem Bauträger ist etwa eine Alternative, wenn 
man Wohneigentum in Mehrfamilienhäusern erwerben möchte - oder 
wenn aufgrund der angespannten Grundstückssituation kein eigener 
Grund und Boden verfügbar ist.

Architekt: Mehr Verantwortung für den Bauherrn

Das Bauen mit einem Architekten ist für Verbraucher interessant, die 
sich einen individuellen, maßgeschneiderten Hausentwurf wünschen. 
In den Händen des Architekten liegen Planung und die Ausschreibung 
der Bauleistungen, Koordination und Überwachung der Bauunterneh-
men und Gewerke und die Rechnungsprüfung. In dieser Konstellation 
ist der Bauherr selbst Vertragspartner der ausführenden Firmen. Das 
bedeutet wesentlich mehr Verantwortung, zudem muss man sich 
bei Mängeln mit den einzelnen Vertragspartnern auseinandersetzen.

www.pixabay.com
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Gemeinsam machen wir
uns stark für die Jugend. 
Jetzt online für eins von vielen tollen 
Projekten aus der Jugendarbeit voten. 
Das Projekt mit den meisten Stimmen 
unterstützt E.ON mit 10.000 Euro.*

Das WIR bewegt mehr.

eon.de/energie

Jetzt abstimmen
und die Jugend

unterstützen

*   Die Aktion besteht aus einem Gewinnspiel und der Unterstützung von 
sozialen Jugendprojekten durch E.ON. Laufzeit vom 01.02. bis 11.04.2021. 
Teilnehmen können Personen über 18 Jahren mit Wohnsitz in einer der 
Regionen Brandenburg, Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen, Nieder-
sachsen oder Hessen. Mitarbeiter der E.ON Energie Deutschland GmbH 
sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Alle Teilnahmebedingungen und 
Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter: eon.de/energie

W
a

n
d

e
r-

O
p

ti
k

 G
m

b
H

 •
 N

e
u

b
ra

n
d

e
n

b
u

rg

D
ie

 s
ch

ön
st

e 
A

rt
 z

u 
hö

re
n 

un
d 

zu
 s

eh
en

! 
  

www.wander-optik.de
4x in NEUBRANDENBURG
2x Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

T O P Q U A L I T Ä T - T O P B E R A T U N G

Hörgeräte mit Stil
„Eine Innovation in Klang, 
Design, Streaming und 
mobilem Laden.“

Thomas Kasan, 
Mitgeschäftsführer der Wander Optik und Akustik

s ignia -  STYLETTO CONNECT

Jetzt bei Wander kostenlos
Probe tragen!

Beratungsstellenleiter Reinhard Wichmann
Am Sannbruch 20, 17094 Burg Stargard
Telefon: (039603) 27 082

FachmannA   bis   Z

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Sparen muss nicht mühsam sein
(djd). Die Strompreise in Deutschland sind mit die höchsten in 
Europa. Trotzdem erwarten Experten, dass sie in den kommenden 
Jahren um bis zu 30 Prozent steigen. Sparen können Haushalte 
durch einen regelmäßigen Wechsel des Stromanbieters. Wer dazu 
zu bequem ist, kann auf die Dienste sogenannter Tarifoptimierer 
setzen. Einer der Anbieter ist das Augsburger Start-up chea-
penergy24. Es sucht für seine Kunden nicht nur den günstigsten 
Strom-, Gas- oder Wärmetarif, sondern übernimmt automatisch 
den Wechsel in den neuen Tarif – und das Jahr für Jahr. Verbrau-
cher können so bis zu 900 Euro pro Jahr sparen und haben dabei 
keinen Aufwand. Der Dienstleister selbst profitiert prozentual von 
der Ersparnis des Kunden. Anmelden kann man sich unter www.
cheapenergy24.de.

Muss man selbst Stromtarife verschiedener Anbieter vergleichen, ist das 
oft mühsam. Sogenannte Tarifoptimierer sorgen automatisch für den be-
quemen Anbieterwechsel.

Foto: djd/cheapenergy24/Paolese - stock.adobe.com
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Der Gewerbeverein         wünscht frohe Ostern
Zum Osterfest

grüße ich alle
meine Kunden
und wünsche

Ihnen sonnige und
erholsame Tage!

STEFFEN MIETZNER Raumausstattermeister

Möbelpolsterei • Gardinen • Teppichboden • Laminat
Fertigparkett • Sonnenschutz

Dewitzer Chaussee 23 · 17094 Burg Stargard
Telefon (03 96 03) 2 04 14 · raum-mietzner@t-online.de

Raumausstatter
Handwerk

®

Frohe Ostern
wünscht

selbstständig seit 1987
Marktstraße 3 · 17094 Burg Stargard

Tel. 039603/20274

Werkzeug-, Forst- und Gartengeräte, Zweiradwerkstatt

Kfz-Meister Karsten Hellwig

Frohe OsternFrohe Ostern

Frühlingszeit ist TerrassenZeit!
- Wir Sind Startklar und Freuen uns Riesig auf Sie -

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Osterfest und eine

wunderschöne Frühlingszeit.

Hotel zur Burg
Tel. 039603 - 2650

www.hotel-zur-burg-stargard.de

BURGGASTHOF “ZUR AlteN Münze"
Tel. 039603- 350010

www.alte-muenze-burg-stargard.de

Restaurant "Zum Stargarder"
Außengastro & Abholservice

Mo -So ab 11.30 Uhr

Café im Wurz- & Krautgarten
Außengastro & Abholservice

Di - So ab 10.00 Uhr

JET
ZT NEU!

À LA CARTE

SPEISEN IM

BURGGASTHOF

WENN DIE INNENGASTRO WIEDER ÖF
FN

EN
DA

RF

Unter Vorbehalt der aktuellen gesetzlichen Bestimmungen

Geschenke für grüne Ostern

Hübsche Trinkflaschen, Kaffeebecher und Co. 
bringen Nachhaltigkeit ins Osternest

(djd). Naturfarben zum Eierfärben, faire Schokolade und natürli-
che Deko mit Zweigen und Blumen: Viele Familien feiern Ostern 
nachhaltig. Auch für die Geschenke im Nest gibt es eine große 
Auswahl an ökologisch sinnvollen und schönen Überraschungen. 
Das Familienunternehmen Emil - die Flasche bietet mit Glastrinkfla-
schen, Thermo-Essglas für Babynahrung und Coffee to Go Becher 
plastikfreie Begleiter für den Alltag, die für viel Freude sorgen und 
die Umwelt schonen.

Ökologische Trinkflasche für Groß und Klein

Perfekt für die Osterkörbchen von Schul- und Kindergartenkindern 
ist etwa „Emil – die Flasche“. Die wiederbefüllbare Trinkflasche aus 
Glas wird mit viel Liebe in Bayern gefertigt, ist schadstofffrei, zu 
100 Prozent recycelbar und geschmacksneutral. Ein stabiler und 
isolierender Thermobecher aus recycelbarem und weichmacher-
freiem Polypropylen schützt die Glasflasche und hält den Inhalt kühl 
oder warm. Der Thermobecher selbst ist in einen Flaschenbeutel 
aus Bio-Baumwolle oder Oeko-Tex zertifiziertem Stoff gehüllt, 

Die wiederbefüllbare Glastrinkflasche ist perfekt für die Osterkörb-
chen von Schul- und Kindergartenkindern. 

Foto: djd/Emil/famveldman - Fotolia
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Der Gewerbeverein         wünscht frohe Ostern

Wir Wissen, Wo der Hase langfäHrt ...

froHe ostern
WünscHen Wir allen Kunden, 

freunden und BeKannten

Station

Tuchmacherstraße 1 
17094 Burg Stargard
Tel.: 039603 20478

Soback Elektro
17094 Burg Stargard, Walkmüllerweg 6

Telefon: 039603-20449, Fax: 20939

Wir wünschen allen Kunden, Freunden 
und Bekannten ein frohes Osterfest.

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Schmiede & Metallbau
F. Dielenberg

Papiermühlenweg 7 f, 17094 Burg Stargard
Tel. 039603/21699

der gewaschen und gewechselt werden kann. Bei mehr als 40 
verschiedenen Motiven findet der Osterhase für jeden Geschmack 
den richtigen Look.

Thermo-Essglas für die kleinen Osterhäschen

Für die Kleinsten ist das Thermo-Essglas Emeal inklusive plas-
tikfreiem Babylöffel ein praktisches Ostergeschenk und ideal, um 
von Anfang an auf den ökologischen Fußabdruck zu achten. Die 
Essgläser sind aus recycelbarem Glas, frei von Schadstoffen und 
mit ihren glatten Oberflächen so hygienisch wie kaum ein anderes 
Material. Dank der isolierenden Wirkung des Thermobechers bleibt 
der Babybrei für bis zu sechs Stunden warm.

Plastikfreier Cup-to-Go für Kaffeefreunde

Auch für Erwachsene hält der Anbieter eine ökologische Über-
raschung fürs Osternest parat: einen nachhaltigen Kaffeebecher 
für unterwegs. Der Emil Cup to Go wird zu 100 Prozent aus nach-
wachsenden Rohstoffen und natürlichen Materialien hergestellt 
und kommt ohne Plastik und gefährliche Kleb- und Schadstoffe 
aus. Sein Design steht im Zeichen des Umweltschutzes: Unter dem 
Slogan „Schützt die Weltmeere“ tummeln sich Fische, Quallen, 
Wale und Krebse auf dem rosa-, anthrazit- oder türkisfarbenen 
Kaffeebecher. Die verschiedenen Produkte gibt es online unter 
www.emil-die-flasche.de, in Bioläden und im Papeterie-Handel.
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Ostern gibt uns die Chance
zur Neubesinnung und zum Neuanfang.
                  - Unbekannt -

Liebe Leserinnen 
und Leser, liebe Kunden,

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
schöne Stunden zum Osterfest. 
Bleiben Sie gesund.

Das Team der
LINUS WITTICH Medien KG

Ein frohes Osterfest
wünschen wir all unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

17033 Neubrandenburg •  Woldegker Straße 27 • www.wendt-gmbh.net • info@wendt-gmbh.net

Tel. 0395-7616533Tel. 0395-5826475 
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Herzliche 
      Ostergrüße
Herzliche 
      Ostergrüße

• Schlüsselfertiger Neubau
• Umbau · Sanierung
• Dach-, Fassaden- und
  Maurerarbeiten
• Bauplanung

Tel. 039603 / 23360
info@fgbauservice.de

Marner Straße 101
17094 Burg Stargard
www.fgbauservice.de

Bauen Sie auf Qualität und Erfahrung.

Wir wünschen ein frohes Osterfest
TISCHLEREI-KÜCHENSTUDIO

Meisterbetrieb WOLFGANG IKERT

• indiv. Möbel und Kücherfertigung
• Treppen, Fenster, Türen

17349 Lindetal
OT Leppin  % (03966) 210 411
Cölpiner Weg 8  ikert@t-online.de

TISCHLEREI-KÜCHENSTUDIO
Meisterbetrieb WOLFGANG IKERT

• indiv. Möbel und Küchenanfertigung
• Treppen, Fenster, Türen

17349 Lindetal
OT Leppin  % (03966) 210 411
Cölpiner Weg 8  ikert@t-online.de

TIKO
Tischlerei und Innenausbau

Andreas Koch
• indiv. Möbel und Küchenanfertigung
• Treppen, Fenster, Türen

17349 Lindetal
OT Leppin  % (03966) 210 411
Cölpiner Weg 8  tischler.koch@t-online.de

CSV-Computer

Inh.: Franka Volkenandt
Katharinenstraße 17 • 17033 Neubrandenburg
Tel.: (0395) 56 831 38 • Fax: (0395) 56 831 54
E-Mail: service@csv-nb.de • Web: www.csv-nb.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr • Sa.: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

CSV-Computer

Inh.: Franka Volkenandt

 H
Metallhandel und 

Containerdienst GmbH
17235 Neustrelitz • Rudower Straße 58a • % 03981/203048

 Ankauf:	 •	Schrott	 Verkauf:	 •	Sand
	 •	Buntmetall	 	 •	Kies
	 •	Kabel	 	 •	RC-Beton
	 •	Bleibatterien	 	 •	RC-Ziegel
	 •	Pappe/Papier	 	 •	Mutterboden
	 •	Altautos	 	 •	Splitt
	 •	Katalysatoren	 	 •	Fertigbeton

Entsorgung:	 •	Garten	u.	Parkabfälle	 	 •	Folie
	 •	Bauschutt	 	 •	Asbest
	 •	Baumischabfall	 	 •	Altreifen
	 •	Gewerbemüll	 	 •	usw.  
	 •	Altholz
    
Dienstleistung:	 •	Containerdienst	von	1,3	bis	34	m3

 
 
   

Ansprechpartner: Frau Rieckhoff/Frau Roeder

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 7.00 - 16.45 Uhr · Sa. 9.00 - 11.45 Uhr

ückstedt

Wenn der Osterhase 
Unterstützung braucht
(djd). Das Thema Ostergeschenke treibt viele Eltern um. Was 
sind geeignete Präsente vom Osterhasen? Mit einem bunten 
Eiernestchen hat man immer ein passendes Geschenk für Kin-
der – und auch Erwachsene – zur Hand. Eine Kombination aus 
Schokolade und Spielspaß bietet das kinder Überraschungsei. 
Das gibt es auch als Riesen-Ei mit Überraschungen aus zwei 
Superheldenuniversen. Die zugehörige Oster-App sorgt dabei 
für digitalen Spielspaß auf dem Handy, wo die Überraschun-
gen zum Leben erweckt werden können. Zudem könnte der 
Osterhase auch Geschenke verstecken, mit denen die Fami-
lie zusammen spielen kann – etwa ein lustiges Brettspiel, ein 
spannendes Kartenspiel oder Materialien zum Basteln. Hier 
sind bunte Knete oder österliche Gipsfiguren zum Bemalen 
kreative Ideen für die Gemeinsam-Zeit.
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THILO KROMBHOLZ
Tuchmacherstraße 3, 17094 Burg Stargard

Tel. 039603/22572, Fax 039603/21740
k-l-krombholz@t-online.de, www.k-l-krombholz.de

wünscht

frohe
Ostern

Unsere Attraktiven Angebote für sie 
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Starten Sie mit uns in die Frühjahrssaison: Erleben Sie die volle Power der STIHL Akku-Geräte 
und sichern Sie sich die besten Angebote! Unser Team berät Sie gerne.Unsere Attraktiven Angebote für sie 
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Starten Sie mit uns in die Frühjahrssaison: Erleben Sie die volle Power der STIHL Akku-Geräte 
und sichern Sie sich die besten Angebote! Unser Team berät Sie gerne.

Steinstraße 10 · 17036 Neubrandenburg
Tel.: (03 95) 779 21 98

E-Mail: gartentechnik-hinckeldeyn@t-online.de
www.hinckeldeyn-gartentechnik.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

... damit Sie besser abschneiden !

Wir wünschen
unseren Kunden frohe Ostern!

Starten Sie mit uns in die Frühjahrssaison: Erleben Sie die volle Power der STIHL Akku-Geräte 

Frohe und gesunde 
Ostertage

wünschen

das Team vom 
Nahkauf Waecker

Burg Stargard/Blankensee

und das 
„Stargarder Eiscafé“ 

Waecker
17094 Burg Stargard

Am Markt 7 + 8
Telefon: 03 96 03/2 85 66

03 96 03/2 03 25

Lindenhofer Straße 1 · Gewerbegebiet Fritscheshof
17036 Neubrandenburg · www.heppner-metallbau.de

Service-Nummer 0395 77 81722

- Balkon- und Treppengeländer
- Haustür- und Terrassendächer
- Zaun- und Toranlagen
- Balkon- und Terrassenverglasungen
- Aluminium- und Edelstahlarbeiten
- Zertifiziert nach EN-1090

Ein frohes Osterfest 
im Kreise Ihrer Familie und 

Freunde wünscht Ihnen

Metallbau Heppner GmbH
Lindenhofer Str. 1 | Gewerbegebiet Fritscheshof

17036 Neubrandenburg | Tel. 0395/7 78 17 22 | Fax: 7 79 24 63
www.heppner-metallbau.de

  Metallbau

GmbH

Mehr Abwechslung fürs Osternest
(djd). Süße Naschereien und farbenfrohe Eier: Das gehört in jedem 
Fall ins Osternest. Doch zusätzlich kann man den Liebsten auch mit 
originellen Präsenten eine kleine Freude bereiten. Die persönlichen 
Lieblingsfotos eignen sich auf vielfältige Weise für Ostergeschenke 
mit hohem Aha-Effekt. So wird beispielsweise eine Smartphone-
Hülle zu einem echten Unikat und begleitet den Beschenkten über 
lange Zeit. Dank der großen Auswahl an Varianten etwa unter www.
cewe.de ist für jedes Familienmitglied das passende Modell dabei. 
Das lange Osterwochenende ist außerdem der perfekte Zeitpunkt, 
um endlich mal wieder zusammen zu spielen. Ob Memory oder 
Puzzle, auch diese Klassiker erhalten mit persönlichen Fotos einen 
unverwechselbaren Charakter.

Präsente zum Osterfest lassen sich in einer Foto-Geschenkbox auf originelle 
Weise verpacken.                 Foto: djd/www.cewe.de
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Wir wünschen allen Kunden und ihren Familien 
ein frohes und sonniges Osterfest.

Fünfeichener Weg 3 • 17094 Burg Stargard
Tel.: 039603 22808 • Fax: 039603 22807

www.ass-autopartner.de

www.abwassersysteme-collier.de
info@abwassersysteme.net

Feldstraße 3 · 17033 Neubrandenburg
Telefon 0395 7782021 · Fax 0395 7782022

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
in Sachen Abwasserentsorgung

F
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Frohe Ostern

Den Spaß am Radeln wecken
(djd). Radfahren erlebt gerade einen Boom. Für viele Menschen 
bedeutet es Erholung vom stressigen Alltag draußen in der Natur, 
auch für den Weg zur Arbeit oder zum Einkaufen wird immer häu-
figer das Rad genutzt. Passend zur Zweiradbegeisterung etwa der 
eigenen Eltern gibt es von Bruder nun eine neue Spielzeugfigur 
im sportlichen Outfit - unterwegs auf einem schicken Mountain-

bike. Zu den schönsten Strecken geht es mit dem Jeep Wrangler 
Rubicon Unlimited. Ebenfalls neu erhältlich ist eine Radfahrerin 
mit Rennrad, sie wird von einem schicken Roadster zu den Renn-
strecken kutschiert. Die Figuren und Figuren-Sets sind erhältlich 
im Handel und empfohlen für Kinder ab vier Jahren. Mehr Infor-
mationen bietet www.bruder.de.
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Ihre Praxis für Physiotherapie 
und Ergotherapie Maik Luckner

in der Bachstr. 8 · 17094 Burg Stargard
Telefon 039603 - 23 98 70

Wir wünschen unseren Patienten und Ärzten

sonnige Osterfeiertage!

KÄRCHER-Vertragshändler
Steffen Knauf mit seinen Mitarbeitern

Neuendorf · Dorfstraße 28
Tel. 0395/5665383 · info@kaercher-knauf.de

Wir wünschen 
unseren Kunden, 

Freunden und 
Geschäftspartnern
frohe Ostertage!

Den Insekten Gutes tun
(djd). Für Kinder gibt es nichts Spannenderes, als die Natur in ihrer 
Vielfalt und ihrem Wandel zu entdecken. Mit einem Saatgutset als 
Geschenkidee zu Ostern können sie erste gärtnerische Erfahrun-
gen sammeln. Im Frühjahr wird das Saatgut gesät und gegossen. 
Danach kann man den Pflanzen beim Wachsen zuschauen, bis sie 
farbenprächtig erblühen. Mit speziellen Sets können Kinder Insekten 
Gutes tun. Denn die nützlichen Lebewesen werden immer weniger. 
Von Saatgut Dillmann etwa gibt es die Saatgutboxen „Hummel Bom-
mel“. Sie enthalten Saaten in Keimschutzpackungen, dazu zählen 
der Klatschmohn mit seinen leuchtend roten Blüten und die gelb 
strahlende Sonnenblume. Die Boxen sind in verschiedenen Größen 
im Online-Shop unter shop.saatgut-dillmann.de sowie unter Telefon 
07195-910084 erhältlich.

Kinder sind von Haus aus neugierig. Mit einem Saatgutset können sie erste 
Erfahrungen als Hobbygärtner sammeln. 

Foto: djd/Saatgut Dillmann/Getty Images/Silvia Bianchini

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
E-Mail: j.teidge@wittich-sietow.de/info@wittich-sietow.de

Ein frohes Osterfest
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, 
dass Sie diese schwierige Zeit überste-
hen, ganz besonders beste Gesundheit 
und das Sie trotz allem schöne Stunden 
zum Osterfest  erbringen können.

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Jörg Teidge
Tel.: 0171/9 71 57 33
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Kruseshofer Str. 18 • Neubrandenburg •     0395/776 88 63 • www.kfz-dahl.de%

WIR WÜNSCHEN

FROHE
OSTERN

spd-mv.de

Die extra Osterüberraschung. 21x Danke!   
Achten Sie auf unsere Karte, die dieser Ausgabe beiliegt.

Dagmar Kaselitz
Ihre Kandidatin für den Landtag
im Wahlkreis 22
     dagmar-kaselitz.de
     info@dagmar-kaselitz.de

Erik von Malottki
Ihr Kandidat für den Bundestag
im Wahlkreis 16
     malottki2021.de
     ErikvonmalottkiGreifswald
     erikvonmalottki
     EVMGreifswald

www.pixabay.com

Für ein frühlingsbuntes Osterfest
(djd). Eine farbenfrohe Dekoration darf an Ostern nicht fehlen. 
Wer neben bemalten Eiern auch mal etwas anderes ausprobieren 
möchte, kann zum Beispiel Matroschkas aus Holz mit individuellen 
Ostermotiven gestalten. Die vor allem aus Russland bekannten 
Schachtelpuppen sind als unbehandelte Holzrohlinge im gut sor-
tierten Kreativhandel oder im Internet zu finden. Für ihre Gestaltung 

eignen sich etwa die Pintor Marker von Pilot, die mit ihrer robusten 
Spitze auf nahezu allen Oberflächen haften. Dank der großen Aus-
wahl von 30 Farben und vier Strichstärken lassen sich die Figuren 
mit breiten Markern zunächst grundieren, um dann mit den feineren 
Markern Details, zum Beispiel ein süßes Hasengesicht, aufzumalen. 
Weitere Bastelideen gibt es unter www.pilotpen.de/inspiration.
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 Ein frohes Osterfest 
wünschen wir allen 
     Einwohnerinnen und Einwohnern. 
    Bleiben Sie gesund!

- Anzeige -

Wählergruppe

Stargard
2030

Frohe Ostern wünscht

Lange Straße 29 | 17094 Burg Stargard 
Telefon: 039603 700957 

Mobil: 0173 7187918

Wir brauchen Verstärkung!
Wir bieten einen tollen Arbeitsplatz auf der Burg Stargard

im BURGHOTEL STARGARD

Mitarbeiterin nur Zimmerservice (Minijob) oder 
Zimmerservice und Rezeption (20 Std./Woche): 

Aufgaben Minijob: Reinigung der Gästezimmer
Arbeitszeit: 9 Std./Woche; 10:00 - 13:30 Uhr

Aufgaben Zimmerservice und Rezeption: Reinigung Zimmerservice 10:00 - 13:30 Uhr oder 
Anreise/Gästeempfang an der Rezeption (2 x/Woche) 15:00 - 20:00 Uhr

Zwei freie Wochenenden im Monat. Befristet: Mai bis Oktober. Gern jedes Jahr wieder.

Wir sind ein Hotel Garni, kein Gastronomiebetrieb!
Wenn Sie wie wir, von Herzen gern Gastgeber sind, melden Sie sich gleich jetzt bei uns. 

Ansprechpartnerin: Annegret Saß | ( 039603 - 277477 | * post@burghotel-stargard.com

30 
Jahre

Süße Eyecatcher für den Osterbrunch
(djd). Ein hübsch angerichtetes Brunchbuffet ist genau das Richti-
ge, um Feiertage gebührend zu begrüßen. Auf den Tisch gehören 
sowohl herzhafte als auch süße Köstlichkeiten. Zu einem richtigen 
Eyecatcher auf der gedeckten Tafel werden die Leckereien mit 
individuellen Schokodekoren. Wie ein Profi-Patissier kann man 
beispielsweise mit einem Schoko-3D-Drucker etwa von mycusini 
in der heimischen Küche filigrane Schokoladenmotive kreieren und 
damit Desserts, Muffins und Co. verzieren. Auch Kaffeespeziali-
täten bekommen damit das gewisse Etwas. Ob Schmetterlinge, 
Frühlingsblumen, Schriftzüge oder anderes: Mit ihrer feinen Do-
sierspitze erschafft die Druckerkartusche aus Edelstahl innerhalb 
weniger Minuten fantasievolle 3D-Schokoträume. Infos und Be-
stellmöglichkeiten bietet www.mycusini.com.


